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Ex-Profiradfahrer

Als Fussgänger dachte ich, dass man im 
SPZ nur nach Unfällen behandelt  
wird. Und zwar vor allem dann, wenn die  
Aussicht darauf, je wieder gehen zu 
können, gleich null ist. Und ehrlich  
gesagt, dachte ich auch, dass das Leben in 
diesem Fall nicht mehr sonderlich lebens­
wert sein muss.

Mittlerweile ist es knapp neun Jahre her, 
seit mich eine seltene Form der Muskel­
dystrophie ins SPZ geführt hat. Eine 
Krankheit, die mich dazu gezwungen hat, 
mein Velo gegen einen Rollstuhl auszu­
tauschen. Als Profiradfahrer war das alles 
andere als einfach für mich.

Ich musste lernen, mit den Veränderungen 
umzugehen, mir neue Ziele zu stecken  
und nach neuen Siegen zu suchen. Das 
SPZ hat mir all das ermöglicht, sodass ich 
heute sagen kann: Ich bin zufrieden. 
Gesundheit, Sport und Leben sind wieder 

das Zentrum meiner Welt. Das ist wohl 
das grösste Geschenk, das man einem 
Menschen machen kann.

Das Know-how der Mitarbeitenden zieht 
mich immer wieder vom Tessin nach 
Nottwil. Künftig auch, um von der Sport­
förderung zu profitieren. Besonders  
freue ich mich, dass ich seit rund einem 
Monat mit meinem neuen Auto anreisen 
kann, das von der Orthotec umgebaut 
wurde.

Für all das möchte ich mich bei den Mit­
arbeitenden der SPG bedanken. Ich freue 
mich immer wieder auf Begegnungen  
mit euch und möchte, dass ihr wisst, wie 
unglaublich wertvoll euer Job ist!

«Euer Job ist unglaublich wertvoll»

Mehr Infos über  
Toni Milano:
tonimilano.ch/en 


